
 

 

 

Schreiben im Fachunterricht – BiSS Bildung durch Sprache und Schrift 

Zentrum für Sprachbildung 

Was ist BiSS-Transfer – Schreiben im Fachunterricht? 

BISS-Transfer ist ein zweijähriges Schulbegleitprogramm zur Sprachbildung und-förderung, das in der 

Bund-Länder-Initiative „Bildung durch Sprache und Schrift“ (BiSS) verankert ist. 

Kurzüberblick über das Programm: 

• Kennenlernen und Erproben schreibdidaktischer Konzepte (1. Jahr), hierbei wird es sowohl E-

Learning-Phasen als auch Studientage (soweit möglich) geben 

• Evaluation, Implementierung und Verstetigung (2. Jahr), auch hier ist ein Studientag geplant 

Welche Grundgedanken verfolgt BiSS-Transfer – Schreiben im Fachunterricht? 

Für die gesellschaftliche Teilhabe stellt die Schreibkompetenz eine Schlüsselkompetenz dar, die auch in 

allen Schulfächern benötigt wird. Die Beherrschung dieser anspruchsvollen und komplexen Tätigkeit wird 

allerdings […] im Fachunterricht meist nicht gelehrt, sondern vorausgesetzt.  

Der zweijährige BiSS-Verbund "Schreiben im Fachunterricht" beabsichtigt, Schulen intensiv zu begleiten 

und dabei Aspekte der Unterrichts- und der Schulentwicklung zu verknüpfen.  

Ziel von BiSS-Transfer ist es, dass Fachbereiche sich auf Maßnahmen einigen, diese erproben und 

evaluieren. Am Ende des Projekts steht deren Verankerung im schulinternen Curriculum zusammen mit 

einem Transferkonzept für die Weitergabe an neue Lehrkräfte.  

An wen richtet sich das Programm? 

• weiterführende Schulen, die bereit sind, zwei Jahre lang intensiv an der Sprachbildung zu arbeiten 

Was erhalten die teilnehmenden Schulen? 

• umfangreiche Beratung und Unterstützung durch Schulberaterinnen und -berater des ZeS 

• passgenaue Fortbildungen für das Kollegium, Fachkonferenzen, Steuergruppen 

• Unterstützung bei der Ausrichtung der Studientage zum Programmschwerpunkt 

• kollegialen Austausch während der Verbundtreffen mit teilnehmenden Schulen 

Welche Voraussetzungen an den Schulen müssen für die Teilnahme erfüllt sein? 

• Zustimmung der Schulleitung und der Gesamtkonferenz mit einer 2/3 Mehrheit 

• Bereitschaft zur Arbeit an Schul- und Unterrichtsentwicklungsprozessen 

• Aufbau einer schulinternen Facharbeitsgruppe „AG Sprachbildung“ 

• Benennung einer Ansprechpartnerin/eines Ansprechpartners für die Netzwerk- bzw. Verbundarbeit 

Für Rückfragen und weitere Informationen  

• Am 29.09.2020 um 16:00 gibt es eine Informationsveranstaltung für interessierte Schulen.  

• Die Anmeldung erfolgt über die Fortbildungsdatenbank unter der Nummer: 20.2-95452. 
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